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Drucksache V/1058 


Schriftlicher Beridit 

des Ausschusses für Wirtschaft und Mittelstandsfragen 

(15. Ausschuß) 

über die von der Bundesregierung beschlossene Verordnung 
über die Senkung von Abschöpfungssätzen bei der Einfuhr von 

geschlachteten Gänsen 

— Drucksache V/955 — 


A. Bericht des Abgeordneten Ravens 


Die vorliegende Verordnung ist in der 62. Sitzung 
des Deutschen Bundestages am 7. Oktober 1966 dem 
Ausschuß für Wirtschaft und Mittelstandsfragen 
federführend und dem Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten mitberatend zur Be- 
handlung überwiesen worden. 

Die Bundesregierung ist auf ihren Antrag hin von 
der Kommission der EWG mit Entscheidung vom 
20. Juli 1966 (Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften S. 2680) ermächtigt worden — wie schon 
in den Jahren 1962 bis 1965 — die Abschöpfungs- 
sätze für Einfuhren von geschlachteten Gänsen zu 
verringern. 

In Deutschland sind die Einfuhrabgaben seit dem 
Inkrafttreten der VO Nr. 22 über die schrittweise 
Errichtung einer gemeinsamen Marktorganisation 
für Geflügelfleisch bei der Einfuhr von geschlachte- 


ten Gänsen in die Bundesrepublik wesentlich erhöht 
worden. Um eine Preissteigerung dieser Ware, ins- 
besondere während der Weihnachtszeit, zu verhin- 
dern, will die Bundesregierung mit der vorliegenden 
Verordnung die ihr gewährte Ermächtigung, die in 
Artikel 3 und 4 der EWG-VO Nr. 22 (Geflügelfleisch) 
festgesetzten Abschöpfungssätze für Einfuhren von 
geschlachteten Gänsen je nach Zubereitungsart um 
33,50 DM bzw. 32,70 DM je 100 Kilogramm zu sen- 
ken, ausnutzen. Die Verordnung soll vom 15. Sep- 
tember bis zum 31. Dezember 1966 gelten. Die Ver- 
ringerung der Abschöpfungssätze muß auch gegen- 
über allen Mitgliedstaaten durchgeführt werden 
(Artikel 5 Abs. 2 der genannten EWG-VO Nr. 22). 

Der Ausschuß für Wirtschaft und Mittelstands- 
fragen empfiehlt in Übereinstimmung mit dem Aus- 
schuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
dem Bundestag, der Verordnung zuzustimmen. 


Bonn, den 27. Oktober 1966 


Ravens 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 


Drude: Bonner Universitäts-Budidruckerei, 53 Bonn 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

der Verordnung — Drucksache V/955 — zuzustim- 
men. 


Bonn, den 27. Oktober 1966 


Der Ausschuß für Wirtschaft 
und Mittelstandsfragen 

Dr. h. c. Menne (Frankfurt) Ravens 

Vorsitzender Berichterstatter 


angenommen in der 69. Plenarsitzung am 28. Oktober 1966 
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